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Byrrhidae
Limnichus pygmaeus (Strm.)
S.N.: Rehlingen/Saar, E isinger, IX. 82, 1 Ex. (E isinger 1984).

Byrrhus arietinus Steff.
S.N.: Nonnweiler/Saar, E isinger, V. 85, 1 Ex. auf Lichtung unter Holz -  Bockenau/ 
Nahe, D örr, 1984, in Fichtenbestand -  H.: Simmerkopf/Soonwald, D örr, 1984, in 
Buchenbestand (N iehuis 1987) -  W.: Flamersfeld b. Asbach, Siede, VII. 87, 1 Ex.

Byrrhus glabratus H eer
S.N.: Saarbrücken, V. 60 (K lomann u . a. 1978).

Anschrift des Verfassers: Dr. Klaus Koch, Niersstr. 64, 4040 Neuss 21.

Bücherschau
Meyers Naturführer, Schriftenreihe aus Meyers Lexikonverlag (Mannheim, Wien, Zürich). Herausge­
geben vom Geographisch-Kartographischen Institut Meyer unter Leitung von Dr. H. Hanle. Bände: 
Eifel (138 Seiten; 1. Auflage 1990; 12,80 DM) und Hunsrück (117 Seiten; 1. Auflage 1990; 12,80 DM).

Die wachsende Mobilität und das stetig steigende Sachinteresse des für die Naturgeschichte aufge­
schlossenen Bürgers machen es erforderlich, für diese Zielgruppe markante Großlandschaften der Bun­
desrepublik Deutschland auch aus landschaftskundlicher und erdgeschichtlicher Sicht zu erschließen. 
Die 1990 erschienenen Bände Eifel und Hunsrück in der Reihe Meyers Naturführer stellen an ausge­
wählten Beispielen einschlägige Sehenswürdigkeiten der beiden Regionen vor. Dabei haben sich her­
vorragende Kenner der Objekte bemüht -  meist mit gutem Erfolg - ,  die Sachverhalte ohne Vernach­
lässigung der wissenschaftlichen Inhalte allgemeinverständlich zu erläutern.

Der Band Eifel beginnt mit einem landeskundlichen Überblick, zusammengestellt von W. Meyer 
(Meckenheim). — Es folgen 52 Objektbeschreibungen, die von insgesamt 12 Sachverständigen er­
arbeitet worden sind: H. Bock, Freiburg im Breisgau; H. G. B runemann, Hellenthal; I. Eschghi, Hil­
lesheim; W. Käsig, Aachen; A. Katsch, Aachen; P. Kirch, Stolberg; W. Meyer, Meckenheim; B. M. 
Möseler, Bonn; K.-H. Ribbert, Krefeld; J. Schneider, Gerolstein; J. Stets, Bonn; J. Wildberger, 
Meckenbach b. Kirn. Durch die alphabetische Anordnung der einzelnen Objekte und eine fortlaufende 
Numerierung ist ihre Auffindbarkeit in der Schrift erleichtert.

Besonders erloschene Vulkane und Maare haben die Eifel auch weit über ihre Grenzen hinaus 
bekanntgemacht und verdienen eingehende Beschreibungen. Hingewiesen wird aber darüber hinaus 
u. a. auf die geologischen Lehr- und Wanderpfade, etwa in Blankenheim und Nettersheim, sowie den 
Kalkofen -  Lehr- und Wanderpfad im Raum Aachen-Stolberg (Walheim).

In einem Anhang werden mit Hilfe eines Glossars die Fachbegriffe aus den Beschreibungen erklärt, 
und es wird durch eine kleine Literaturauswahl auf weitere Informationsmöglichkeiten hingewiesen. 
Anmerkungen zu empfehlenswerten Museen mit landes- und naturkundlichen Beständen geben zusätz­
liche Anregungen zum vertieften Kennenlernen der Region.

Der Band Hunsrück entspricht in seinem Aufbau dem der Eifel. Nach einem landeskundlichen 
Überblick von J. Wildberger (Meckenbach b. Kirn) folgen insgesamt 44 alphabetisch geordnete 
Objektbeschreibungen, die von 8 Experten vorgestellt werden: E. A stor, Reilingen; A. BLAUFUß, 
Frei-Laubersheim; C. von Janson, Birkenfeld; H. Nortmann, Trier; H. Reichert, Trier-Ruwer; 
K. Stapf, Wackernheim; J. Stets, Bonn; J. Wildberger, Meckenbach b. Kirn.

Die 4 Flüsse Saar, Mosel, Rhein und Nahe, die den Hunsrück umschließen, tragen viel zu dieser 
reizvollen Naturlandschaft bei. Wer kennt sie nicht, die eindrucksvolle, tief eingeschnittene Fluß­
schleife der Saar bei Mettlach, die von der Cloef aus ein besonders großartiges Panorama liefert. Ande­
rerseits geben Schiefergruben, Kupferbergwerke und Achatminen einen Einblick in die reichhaltigen 
Bodenschätze dieser Landschaft. Hier mag der Großraum Idar-Oberstein stellvertretend genannt sein.

Glossar, Literaturauswahl und empfehlenswerte Museen sind im Anhang zusammengestellt und ver­
vollständigen bzw. ergänzen die Ausführungen zu den Objektbeschreibungen des Hunsrück-Bandes.

Beide Bände können sicher wesentlich dazu beitragen, die Naturschönheiten der reizvollen Land­
schaften Eifel und Hunsrück sachlich zu erschließen. Die Auswahl der Objekte und die Art ihrer Vor­
stellung entfalten ein lebendiges Bild, vor allem der erdgeschichtlichen und landschaftskundlichen 
Aspekte zahlreicher Sehenswürdigkeiten. Dabei wurden bei der Auswahl der Objekte auch Belange des 
Landschafts- und Naturschutzes berücksichtigt.

Zahlreiche Abbildungen, Karten und Skizzen sowie nützliche Tips und Hinweise runden die beiden 
Naturführer Eifel und Hunsrück zu einem vielfältig nützlichen Exkursionsbegleiter ab.

Wolfgang Kolbe
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